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Sitzung am  Gremium Beschlussqualitat
11.06.2003 Bezirksvertretung Vohwinkel Entscheidung

Baumpflanzung Gréafrather Str.

Grund der Vorlage
Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel, Drucksache Nr. 334/02 zur Bepflanzung der
Grafrather Str.

Beschlussvorschlag
Die Baumpflanzungen in der Grafrather Stral3e werden beschlossen.

Einverstandnisse

Unterschrift

Bayer

Begrindung

In ihrer Sitzung am 13. 11. 2002 hat die Bezirksvertretung Vohwinkel beschlossen, die
Gréafrather Stralle mit Baumen bepflanzen zu lassen und hierzu aus ihrem Etat 7.500 Euro
bereitgestellt.

Das notwendige Prifverfahren, das bei allen neuen StralRenbaumpflanzungen vorgeschaltet
wird, ist abgeschlossen, so dass jetzt die moglichen Baumstandorte in der Gréafrather Stral3e
vorgestellt werden kénnen.

Bedingt durch Ver- und Entsorgungsleitungen, Grundstiickseinfahrten, Straf3en-
beleuchtungen, Halte- und Parkverbotszonen, Oberleitung der Solinger Verkehrsbetriebe etc
lasst sich bedauerlicherweise der gewilnschte Allee - Charakter in der Grafrather Stral3e
nicht wieder herstellen. Ausgehend vom Kaiserplatz beginnt die Baumpflanzung erst nach
der Bushaltestelle Richtung Solingen. Bis zur Kreuzung Rubensstrafl3e lassen sich beidseitig,
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in unregelmaRigen Abstanden verteilt, lediglich 7 Baume pflanzen. In diesem Stra3enstlick
betragt der Abstand der neuen Baume zu den Fassaden nur ca. 3 m. Bei derart geringem
Abstand ist im Laufe der Jahre mit Schragwuchs der Baume zur Stral3enmitte zu rechnen.
Wegen der Verschattung der angrenzenden Wohnungen, Vermeidung von Regress-
anspriichen aufgrund von Beschadigungen an den Fassaden durch Aste und zur
Minimierung des Unterhaltungsaufwandes durch standige Schnittmal3nahmen kdénnen nur
schmalkronige Baume gepflanzt werden. Vorgesehen ist die Baumart Acer platanoides
,Columnare’, eine Ahornart, deren Krone etwa 4 bis 5 m breit wird. Die Pflanzbeete nehmen
ca. 6,00 gm in Anspruch. Hierdurch entfallen in diesem Stra3enabschnitt 7 Parkplatze.

Im StralRenabschnitt zwischen Kreuzung Rubensstral3e Uber die Kreuzung Westring bis zur
sudlichen Kreuzung Marschallstrale sind Baumpflanzungen aufgrund der oben erwahnten
Hinderungsgrinde Baumpflanzungen nicht moglich.

Im StraRBenabschnitt sudliche Kreuzung Marschallstra3e bis zur Bricke A 46 kdnnen in
unregelmafigen Abstédnden 10 Baume gepflanzt werden. Hier sind die Abstdnde zu den
angrenzenden Gebéauden groR3er, so dass fur diesen Abschnitt die Baumart Carpinus betulus
,Fastigiate’ vorgesehen wird, eine Hainbuchenart, deren Krone ein Breite von 8 bis 10 m
erreicht. Diese Baumart vertrdgt SchnittmaRnahmen, die evtl. zur Freilegung der Ober-
leitungsabspannungen erforderlich werden, ohne gleich zerrupft auszusehen. In diesem
Abschnitt entfallen durch die Baume 8 Parkplatze.

Kosten und Finanzierung

Die Kosten fiir das Pflanzen von 17 Baumen betragen 42.500 Euro
Fur erforderliche Fahrbahnmarkierungen 2.500 Euro
Gesamt 45.000 Euro

Mit den von der BV bereitgestellten Mitteln kdnnen 2 Baume gepflanzt werden. Das Pflanzen
der restlichen 15 Baume wird mit eingenommenen Ersatzgeldern aus der Baumschutz-
satzung finanziert.

Zeitplan
Die Pflanzung der Baume wird im blattlosen Zustand etwa ab November d. J. erfolgen.

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

